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Tagungsleitung

Laura Martena 
Akademie für Politische Bildung 

Dominik Balg 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Tagungssekretariat

Iryna Bielefeld 
Tel.: +49 8158 256-53 
Fax: +49 8158 256-66 53 
i.bielefeld@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akade-
mie oder mit beiliegendem Anmeldeformular bis 
spätestens 19. Februar 2025.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie von 
uns eine Teilnahmezusage erhalten. Sollten Sie nach 
Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, 
bitten wir bis spätestens 21. Ferbruar 2025 um  
Nachricht, andernfalls beachten Sie bitte die Stor-
nogebühren auf unserer Website unter Programm/
Aktuelle Tagungen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 85 € (ermäßigt: 50 €). 
Ohne Übernachtung 60 € (ermäßigt: 40 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene  
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Referendare, Freiwillige 
Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen dienstleistende, 
Auszubildende, Arbeitslose und Bezieher von 
Bürgergeld/Grundsicherung (bitte bei Anmeldung 
angeben).

Verpflegung

Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei der 
Anmeldung auch nicht-vegetarisches Essen bestel-
len. Bitte teilen Sie uns außerdem – verbindlich – 
bestehende Allergien/Unverträglichkeiten mit. Dann 
kochen wir gegen 10 € Aufpreis pro Person und 
Veranstaltung extra für Sie.

„Und was bringt ein 
Argument, das die 
Leute nicht bewegt?“
Möglichkeiten und Grenzen 
des Argumentierens in Politik 
und Gesellschaft

1. – 2. März 2025

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N  / 
I N F O R M A T I O N  F Ö R D E R K R E I S

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.
Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.
Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.
Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.
Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

9-2-25 | 08.01.2025.BIE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.: +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und 
nicht in Zusammenhang mit Veranstaltungen für 
einen geschlossenen Teilnehmerkreis.TI
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In Kooperation mit dem Netzwerk  
„Argumentieren in der Schule“ und der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz



E I N L A D U N G

Die Debattenkultur steckt in einer tiefen Krise.  
Das ist jedenfalls seit Jahren überall zu hören und 
zu lesen. Haben wir das Argumentieren verlernt? 
Oder waren wir nie besonders gut darin? Wozu 
sollten wir überhaupt in den argumentativen  
Austausch mit anderen treten, und warum fällt  
uns das so schwer?

Bei der Tagung suchen wir Antworten. Dazu  
betrachten wir im ersten Teil aktuelle Diagnosen 
des Stands der Debattenkultur. Dabei werden 
wir unter anderem auf wachsende Sachferne 
und Wahrheitsvergessenheit, Emotionalisierung 
und Verrohung stoßen. In einem solchen Klima 
scheinen sachliche Argumente einen besonders 
schlechten Stand zu haben. Sollten wir daher unter 
anderem bei ethischen und politischen Kontro-
versen besser auf das Argumentieren verzichten 
und stattdessen versuchen, unsere Positionen mit 
anderen Mitteln durchzusetzen? 

Eine alternative Reaktion könnte darin bestehen, 
sich stärker um die Ausbildung und Förderung 
argumentativer Fähigkeiten und Haltungen zu be-
mühen. Da wir diese nicht immer schon besitzen, 
sondern erst erwerben müssen, bedürfte es dazu 
neuer Bildungsformate. Im zweiten Teil der Tagung 
stellen wir unter anderem Praxis-Projekte vor, die 
eben dies leisten sollen. 

Zum Abschluss loten wir aus, inwieweit sich die De-
battenkultur durch solche Initiativen verbessern lässt.

Die Tagung richtet sich an Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren im schulischen und außerschuli-
schen Bildungsbereich und darüber hinaus an alle 
Interessierten.

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung

Jun.-Prof. Dr. Dominik Balg 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

S A M S T A G ,  1 .  M Ä R Z  2 0 2 5

 13.00 Uhr Anreise, Kaffee und Kuchen im Foyer

 14.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Laura Martena, M.A.

  Jun.-Prof. Dr. Dominik Balg
Theoretische Grundlagen und aktuelle 
Diagnosen

 14.15 Uhr Die Krise der demokratischen 
Debattenkultur  
Dr. Sarah Rebecca Strömel 
Universität Regensburg

 15.25 Uhr Pause 

 15.45 Uhr Was tun ohne Kaiser Tenmu – Überreden 
oder überzeugen, Mensch oder KI? 
Prof. Dr. Markus Wild 
Universität Basel

 17.00 Uhr Pause

 17.20 Uhr Tugenden und Laster argumentierender 
Menschen: Erfolgreiches Argumentieren 
als Frage der Haltung 
Prof. Dr. Donata Romizi 
Universität Wien

 18.30 Uhr Abendessen

Perspektiven aus der Praxis

 19.30 Uhr Argumentieren in Journalismus und  
politischer Kommunikation 
Dr. Korbinian Rüger 
Philosoph an der Ludwig-Maximilians- 
Universität München und Politiker bei der 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

  Lars Weisbrod 
Philosoph und Journalist, Redakteur im  
Feuilleton von DIE ZEIT

  Moderation: 
Jun.-Prof. Dr. Dominik Balg

  Laura Martena, M.A.

S O N N T A G ,  2 .  M Ä R Z  2 0 2 5

 8.00 Uhr Frühstück (Auschecken bis 8.45 Uhr)

Konzepte zur Vermittlung argumentativer 
Haltungen und Fähigkeiten:  
Parallele Workshops in Kleingruppen

 9.00 Uhr Vorstellung der Workshops und  
Gruppenzuteilung

 9.15 Uhr Workshop 1: 
Argumente in Form bringen:  
Standards und Aufgaben (auch) für die 
Unterrichtspraxis 
Prof. Dr. Anne Burkard 
Georg-August-Universität Göttingen

  Henning Franzen 
Humboldt-Gymnasium Berlin

  Workshop 2: 
Argumentieren mit Andersdenkenden: 
Praktische Schreibübungen

  Dr. Anja Berninger 
Philosophin und Schreibdidaktikerin,  
München

 11.00 Uhr Pause

Abschlussgespräch

 11.15 Uhr Besser streiten?! Erfahrungen aus dem 
Forum für Streitkultur 
Ass.-Prof. Dr. David Lanius 
Paris-Lodron-Universität Salzburg

  Moderation:  
Laura Martena, M.A.

  Jun.-Prof. Dr. Dominik Balg

 12.30 Uhr Mittagessen, Ende der Tagung 

Straßenbaumaßnahmen

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit aufwendig sa-
niert. Der Verkehr wird teilweise innerorts umgeleitet 
oder auf einer Fahrspur mit wechselnder Fahrtrichtung 
durch den Baustellenbereich geführt. Dadurch kann es 
zu Verzögerungen bei der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr zwischen 
Akademie und Bahnhof. Bitte berücksichtigen Sie das 
bei Ihrer Reiseplanung.


